
Begleitprogramm zur Ausstellung

Führung durch das Dore Jacobs Haus 
mit Kai Arno Mittag 
Sonntag, 01.02. & 22.02.2026, 10:00, 11:30, 
13:30 & 14:30 Uhr, Leveringstraße 30, 45134 Essen 

Öffentliche Führung durch die Ausstellung
Donnerstag, 29.01.206, 16:00 –17:00 Uhr 
Freitag, 27.02.2026, 16:00 – 17:00 Uhr 
Sonntag, 15.03.2026, 15:00 – 16:30 Uhr

Die Essener FrauenOrte 
am Internationalen Frauentag 

Führung zu Dore Jacobs und jüdischem 
Frauenleben in der Moderne
Sonntag, 08.03.2026, 12:00 Uhr und 14:00 Uhr
Weitere Führungen: Schloß Borbeck (Maria Kunigunde 
von Sachsen), Domschatz (Äbtissin Mathilde), 
Stadtarchiv (Dr. phil. Nelli Neumann)

Berta Marcus. Eine Essener Frauenrechtlerin.
Sonntag, 08.03.2026, 15:00 Uhr
Vortrag mit Martina Strehlen (Alte Synagoge Essen)

Alte Synagoge Essen – 
Haus jüdischer Kultur

Essen in Bewegung. 
Dore Jacobs und die Kulturen der Körper 
20.10.2025 bis 22.03.2026

Programm Januar – März 2026
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Essen in Bewegung. 
Dore Jacobs und die Kulturen der Körper.
Dezember 2025



Januar 2026

Nachbarschaftstreffen in der Alten Synagoge
Montag, 05.01.2026, 18:00 – 20:00 Uhr
LOKALFIEBER lädt alle ein, die sich für das 
Kreativ-Quartier City.Nord interessieren.

Weitere Infos unter www.alte-synagoge.essen.de

Neujahrescafé des Freundeskreises der Alten Synagoge 
Samstag, 10.01.2026, 15:00 –17:00 Uhr
Vorstellung des Projektes „Zweitzeugen“ durch 
Ruth Anne Damm

TIKWAH – Festival jüdischer Musik 
Yiddish Cabaret mit Hila Baggio & Jerusalem Quartet 
Donnerstag, 15.01.2026, 19:00 – 21:00 Uhr, in der 
Philharmonie Essen. Werke von Arnold Schönberg, 
Erich Wolfgang Korngold, Kurt Weill, Leonid 
Desyatnikov, Shulamit Ran. 

„TIKWAH“ ist eine Kooperation der Philharmonie Essen 
mit der Alten Synagoge Essen, dem Aalto Musiktheater, 
dem Schauspiel Essen, der Folkwang Musikschule, 
den klezmer.welten Gelsenkirchen und der Lichtburg Essen. 

Weitere Infos und Tickets unter www.tikwah.de

Interkulturelles Singen in der Alten Synagoge 
Donnerstag, 22.01.2026, 19:30 Uhr
Für alle, die Freude am Singen haben. Offenes, 
interkulturelles Singen mit dem Arche Noah Essen e.V. 

TIKWAH – Festival jüdischer Musik 
Film: „The Young Kadyas“ (2019) 
Sonntag, 25.01.2026, 11:00 Uhr, im ASTRA Filmtheater
OmU | 103 Minuten. Regie: Yvonne Andrä, Wolfgang 
Andrä, Eyal Davidovitch. Gespräch im Anschluss mit der 
musikalischen Leiterin Dr. Diana Matut

Tickets über ASTRA Filmtheater
Weitere Infos unter www.tikwah.de

Februar 2006

TIKWAH – Festival jüdischer Musik 
Film & Konzert: „Il Mantovano Hebreo” (2012) 
und Profeti Della Quinta – The Songs of Salomon 

Achtung: Diese Doppelveranstaltung findet an zwei Orten statt! 

Film: „Il Mantovano Hebreo“ (2012) 
Sonntag 08.02.2026, 15:00 –16:00 Uhr,
im ASTRA Filmtheater
OmU | 45 Minuten, Regie: Joseph Rochlitz

Tickets über ASTRA Filmtheater
Weitere Infos unter www.tikwah.de

Zwischen Film und Konzert sind Sie herzlich in der 
Alten Synagoge willkommen. 

Konzert: Profeti Della Quinta – „The Songs of Salomon“ 
(Hashirim asher Lishlomo) 
Sonntag 08.02.2026, 17:00 Uhr, in der Alten 
Synagoge. Musik von Salomone Rossi und Elam Rotem 

Weitere Infos unter www.tikwah.de

TIKWAH – Festival jüdischer Musik 
Konzert: Ensemble Lucidarium „Sounds from 
Shylock‘s Venice“ 
Sonntag, 15.02.2026, 17:00 Uhr

Weitere Infos unter www.tikwah.de
Eintritt frei

TIKWAH – Festival jüdischer Musik 
Gesprächskonzert mit jüdischen Kantor*innen: 
Between Sacred and Profane (Zwischen Heilig und Profan) 
Dienstag, 17.02.2026, 19:00 Uhr

Mit Kantorin Jalda Rebling, Leiterin der jüdischen 
Gemeinde Ohel Hachidusch / Direktorin der 
Europäischen Akademie für jüdische Liturgie (London).

Weitere Infos unter www.tikwah.de
Eintritt frei

TIKWAH – Festival jüdischer Musik 
Liederabend: „Im Eis des Mondes wandern wir“
 – Jüdische Komponistinnen 
Sonntag, 22.02.2026, 17:00 Uhr
Es erklingen Werke der jüdischen Komponistinnen 
Ruth Schonthal und Ursula Mamlock. Pia Viola 
Buchert (Mezzosopran), Tatjana Dravenau (Klavier), 
Dr. Tobias Burg (Moderation)

Weitere Infos unter www.tikwah.de
Eintritt frei 

März 2026

TIKWAH – Festival jüdischer Musik 
Purimball: Die Alte Synagoge bittet zum Tanz!
Es spielt das Ensemble Dobranotch. 
Sonntag, 01.03.2026, 17:00 Uhr

Weitere Infos unter www.tikwah.de
Eintritt frei

Veranstaltung im Rahmen des Weltfrauentags 
Gespräch mit Rabbinerin Natalia Verzhbovksa: 
Judentum und Feminismus
Sonntag, 15.03.2026, 17:00 Uhr
Impulsvortrag von Natalia Verzhbovska (Rabbinerin 
der Jüdischen Kultusgemeinde Bielefeld), 
Moderation 
Dr. Diana Matut (Alte Synagoge Essen) und 
Dr. Kathrin Pieren (Jüdisches Museum Westfalen 
Dorsten)

TIKWAH – Festival jüdischer Musik 
Film: „IRAQ‘n‘Roll“ (2011) mit Yair Dalal 
Samstag 21.03.2025, 15:30 Uhr, im Filmstudio 
Glückauf OmU | 52 Minuten, Regie: Gili Gaon 

Tickets über Filmstudio Glückauf 

Sonderausstellung

Essen in Bewegung. 
Dore Jacobs und die Kulturen der Körper 
20.10.2025 bis 22.03.2026

Die Ausstellung wurde kuratiert von 
Gerburg Fuchs und gefördert von: 

Feste Termine

Pop-up Café im Forum Dreilinden 
der Alten Synagoge
jeden Dienstag, 12:00 –14:00 Uhr

Handarbeitstreff im Forum Dreilinden 
der Alten Synagoge
jeweils am zweiten und vierten Dienstag im Monat, 
13.01., 27.01., 10.02., 24.02., 10.03., 24.03.2026, 
12:00 –16:00 Uhr

Öffentliche Führung durch die Dauerausstellung 
Sonntag, 04.01., 18.01., 01.02., 15.02., 01.03.2026, 
15:00 –16:30 Uhr 
Kosten: 3 Euro oder ermäßigt 2 Euro pro Person. 

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag, 10:00–18:00 Uhr 
(außer 1. Januar, 1. Mai, 24.–26. und 31. Dezember) 
Anfahrt: ÖPNV ab Hauptbahnhof bis Rathaus Essen 
(Linien 101, 105, 106, 107) 
PkW: Parkhaus Alfredistraße, QPark oder Rathaus Essen 

Aktuelle Informationen unter: 
www.alte-synagoge.essen.de

Die Beauftragte des Landes Nordrhein-Westfalen 
für die Bekämpfung des Antisemitismus, 
für jüdisches Leben und Erinnerungskultur


